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Budenheim. (rer) – Das traditionel-
le Blütenfest in Budenheim steht
vor der Tür. Vom 25. bis 27. April
verwandelt sich die Gemeinde er-
neut in ein farbenfrohes Fest voller
Musik, Gemeinschaft und gelebter
Tradition. Höhepunkt des Festwo-
chenendes ist die Wahl der 63. Blü-
tenkönigin, die am Samstag, 26.
April, in der Waldsporthalle stattfin-
den wird.
Mit großer Freude und viel Heimat-
liebe bewerben sich in diesem Jahr
Chiara Fama, Eileen Deland und
Lisa Heinz um das Amt der Blüten-
königin. Für die drei engagierten
jungen Frauen ist es eine Ehre, Bu-
denheim zu vertreten. „Es wird ein
schönes und spannendes Jahr“, so
Bürgermeister Stephan Hinz, der
sich bereits auf das große Fest
freut.
Die Entscheidung, wer zur Blüten-

königin 2025/2026 gekrönt wird,
liegt ganz in den Händen des Pu-
blikums – die Eintrittskarte ist zu-
gleich der Wahlschein. Die Karten
zum Preis von 22 Euro sind dem-
nächst im Rathaus, bei Lotto am
Eck sowie bei der Budenheimer
Volksbank erhältlich.
Das Blütenfest beginnt am Freitag,
25. April, um 19 Uhr mit einem mu-
sikalischen Auftakt auf den Buden-
heimer Terrassen. DJ Mike sorgt
dort für Stimmung und lädt alle
Bürgerinnen und Bürger zum ge-
meinsamen Feiern ein. Am Sams-
tag, 26. April, folgt der große Fest-
abend in der Waldsporthalle, bei
dem nicht nur die Gruppe „Musical-
Factory e.V.“ mit ihrer Darbietung
dabei ist, sondern auch die mit
Spannung erwartete Wahl der 63.
Blütenkönigin stattfindet. Direkt im
Anschluss sorgt erneut DJ Mike

Blütenfest in Budenheim vom 25. bis 27. April
Chiara, Eileen und Lisa möchten die Krone der Blütenmajestäten tragen

Eileen Deland, Lisa Heinz und Chiara Fama (v.l.n.r.).
(Foto: Sebastian Quanz)

WIR HABEN GEÖFFNET

WWW.LOFT-MAINZ.DE

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

14.04. BIS 19.04.2025
Lasagne 100 g 1,59 €
hausgemacht, bratfertig
Handkäsebratwurst 100 g  1,89 €
ein Highlight!                                                      
Rinderhack�eisch 100g  1,69 €
Metzgerqualität
Chili-Fleischkäse 100g  1,65 €
unser Feuriger!
hausgem. Grüne Sauce 100 g 1,89 €
„ Orig. Oma Walz“
Hausm. Salami 100g  2,85 €
unser Klassiker

Heidesheimer Straße 79 · 55257 Budenheim
Direkt neben der Post
Tel. 06139/2939450

Täglich frischer

Spargel
und Erdbeeren

Weine aus Rheinhessen
ab 5 Euro
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mit Tanzmusik für einen festlichen
Ausklang des Abends.
Am Sonntag, 27. April, steht der
Familiennachmittag rund um das
Bürgerhaus im Mittelpunkt. Um
15 Uhr beginnt im großen Saal das
Kindertheaterstück „Wer hat die
Kokosnuss geklaut?“ – ein Vergnü-
gen für kleine und große Zuschau-
er. Der Eintritt kostet drei Euro für
Kinder und fünf Euro für Erwachse-
ne. Parallel dazu findet ab
15.30 Uhr im kleinen Saal des Bür-
gerhauses ein Seniorenkaffee
statt, bei dem in geselliger Runde
bei Kaffee und Kuchen der letzte
Tag des Blütenfestes gemütlich
ausklingt. Für das Seniorenkaffee
wird um telefonische Anmeldung
bei Cornelia Gethöffer unter 06139
– 299101 oder Gina Zaccardi unter
06139 – 299116 gebeten.
Eileen Deland (18) besucht die 12.
Klasse der IGS in Ingelheim und
beginnt im September ihre Ausbil-

dung zur Pharmazeutisch-techni-
schen Assistentin (PTA). Sie lebt
seit ihrer Geburt in Budenheim und
engagiert sich als Gruppenleiterin
im CVJM. Außerdem arbeitet sie in
einer Budenheimer Apotheke, liebt
Fußball und verbringt viel Zeit mit
Familie und Freunden.
Chiara Fama (17) macht ihre Aus-
bildung zur Bauzeichnerin in ei-
nem Architekturbüro in Buden-
heim. Auch sie ist Budenheimerin
durch und durch. In ihrer Freizeit
engagiert sie sich bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr, ist bei den Pfadfin-
dern aktiv und trifft sich gern mit
Freunden.
Lisa Heinz (19) ist angehende
Schreinerin und absolvierte zuvor
einen Bundesfreiwilligendienst
beim THW. In ihrer Freizeit tanzt
sie Fastnachtsballett und trifft sich
gerne mit Freunden. Auch sie ist in
Budenheim aufgewachsen und tief
mit ihrer Heimat verbunden.

Budenheim. (rer) – Die Gemeinde-
verwaltung erinnert alle Einwohne-
rinnen und Einwohner daran, dass
die Reinigung von Gehwegen, an-
grenzenden Fahrbahnen, Straßen-
rändern und -begleitgrün laut Stra-
ßenreinigungssatzung in der Ver-
antwortung der Grundstückseigen-
tümer und -besitzer liegt. Diese Re-
gelung gilt seit dem 14. Dezember
2000 und wurde zuletzt am 17. De-
zember 2015 aktualisiert.
Ziel ist es, Sauberkeit und Sicher-
heit im Gemeindegebiet zu gewähr-
leisten – und das unter Einbezie-
hung der Anwohnerschaft. „Eine
saubere Gemeinde ist nur gemein-
sam möglich“, betont Bürgermeister
Stephan Hinz.
Die Reinigungspflicht betrifft alle
Grundstücke, die an öffentliche
Straßen angrenzen oder über diese
erschlossen sind – auch dann,
wenn sie durch Mauern, Grünstrei-
fen oder andere Abgrenzungen von

der Straße getrennt sind. Regelmä-
ßig zu entfernen sind Kehricht,
Laub, Gras und sonstiger Unrat.
Nach Veranstaltungen, starkem Re-
gen oder Sturm ist besondere Auf-
merksamkeit gefragt – Verschmut-
zungen sind in diesen Fällen unver-
züglich zu beseitigen. Die Reini-
gung sollte regelmäßig, insbeson-
dere vor Wochenenden und Feier-
tagen, erfolgen.
Die Gemeinde weist darauf hin,
dass Verstöße gegen die Reini-
gungspflicht als Ordnungswidrigkeit
gelten und mit Geldbußen geahn-
det werden können (§ 24 GemO,
§ 53 LStrG).
„Wir wollen keine Strafen verhän-
gen, sondern auf gemeinschaftli-
ches Verantwortungsgefühl set-
zen“, betont Bürgermeister Hinz.
„Sichere Wege und ein gepflegtes
Ortsbild sind im Interesse aller.“
Die vollständige Satzung ist auf
www.budenheim.de einsehbar.

Reinigungspflicht
Gemeinde erinnert an Straßenreinigungssatzung

Budenheim. (rer) – NächsterTermin:
Donnerstag, 24. April, ab 16 Uhr, im
Untergeschoss der Grundschule,
Eingang Gonsenheimer Straße. Re-
paraturannahme bis 18 Uhr.
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Budenheim. (rer) – Am Freitag,
9. Mai, von 18 bis 19 Uhr, lädt
die Turngemeinde Budenheim
in Kooperation mit der AOK
Rheinland Pfalz/Saarland zu ei-
nem Special ein.
Unter Leitung von Präventions-
fachkraft Nadja Jerusalem be-
kommen die Teilnehmer beim
„Reactiv Walking“ einen Einblick
in das naturnahe Training der
Tiefenmuskulatur. Mit speziellen
Gewichten können sie während
des Walkens den ganzen Kör-
per trainieren.
Das Besondere an diesen Trai-
ningsgeräten ist die Schwung-
masse im Inneren der Geräte.
Sie hilft dabei, die Tiefenmusku-
latur optimal zu trainieren. Darü-
ber hinaus erfahren die Teilneh-
mer die positiven Effekte, die mit
sportlicher und alltäglicher Akti-
vität einhergehen. Auswirkun-

gen auf das Muskel-Skelett-
System, Stoffwechselvorgänge
im Körper sowie die psychische
Gesundheit sind Inhaltsbaustei-
ne.
Beim „Reactiv Walking“ werden
die physischen Gesundheitsres-
sourcen und das Wohlbefinden
gestärkt sowie ein positives Kör-
perkonzept aufgebaut und so-
ziale Kompetenz gefördert. Wei-
terhin wird durch die vielfältigen
Sinneseindrücke in der freien
Natur die Wahrnehmungsfähig-
keit verbessert.
Das Special ist für Mitglieder
und Gäste kostenlos.
Für eine Teilnahme ist eine An-
meldung über das Buchungs-
system YOLAWO der Turnge-
meinde Budenheim erwünscht.
Informationen zur Anmeldung
gibt es unter: www.tgm-buden-
heim.de.

Reactiv Walking

Budenheim. (rer) – Die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Pankratius
lädt alle Gemeindemitglieder und
Interessierten zum traditionellen
Osterempfang nach der Oster-
nacht ein. Für das gemeinsame
Buffet freut man sich über Essen-
spenden in Form von Fingerfood.
Ob herzhafte Häppchen, kleine Le-
ckereien oder süße Naschereien
– jede Spende ist willkommen und
kann vor dem Gottesdienst im Mar-
got-Försch-Haus abgegeben wer-
den.

Osterempfang

Budenheim. (rer) – Während der
Osterferien vom 14. bis 27. April hat
das Hallenbad geänderte Öffnungs-
zeiten. Von Karfreitag bis Oster-
montag ist das Bad geschlossen.
Zusätzlich öffnet das Bad in den Fe-
rien dienstags bereits um 10 Uhr
und am Freitag, 25. April, um
11 Uhr. An den Kursangeboten er-
geben sich keine Änderungen.

Öffnungszeiten
des Hallenbades
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 12. und Sonntag,
13. April 2025:
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530;
Am Mittwoch, 16. April 2025:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-

lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 10. April

15.00 Uhr Erzähl Café, Margot-
Försch-Haus
Samstag, 12. April

10.00 Uhr Palmstockbinden der
Erstkommunionkinder vor dem Mar-
got-Försch-Haus
Sonntag, 13. April

10.00 Uhr Eucharistiefeier, Beginn
mit Palmweihe Dreifaltigkeitskiche
Kontaktbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Kreuzverehrung an Karfreitag

Bitte bringen Sie zur Karfreitagsli-
turgie Blumen mit!
Empfang nach der Osternacht

Die Gemeinde St. Pankratius lädt
alle Gemeindemitglieder nach der
Feier der Osternacht zu einem
Empfang in das Margot-Försch-
Haus ein. Für das gemeinsame Buf-
fet sind Essensspenden (sog. Fin-
gerfood) herzlich willkommen.

Diese können vor dem Gottesdienst
im Margot-Försch-Haus abgege-
ben werden.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 13. April

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin
Andrea Beiner)
Mittwoch, 16. April

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Katholischen Kirche
Donnerstag, 17. April

15.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im ZOAR
19.00 Uhr Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl im Alten Gemeindesaal
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Freitag, 18. April

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Sonntag, 20. April

6.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Beiner)
Montag, 21. April

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Ulla Klotzki)
Gruppenstunden

Keine Gruppenstunden in den Fe-
rien.
Kontakt Ev. Gemeindebüro:

06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di
14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr – Do 15-
18 Uhr

Am Samstag, 12. April, ist es wieder

soweit: die TGM Budenheim ruft Ihre

Mitglieder dazu auf, sie an ihrem

Frühjahrs-Tag in der Zeit von 9 bis

15 Uhr in und an der Halle zu unter-

stützen. Das Programm umfasst wie

gewohnt die allgemeine Pflege unse-

rer Außenanlagen bei der Halle sowie

kleineren Arbeiten in der Halle nach

dem Motto „Raus aus dem Winter“.

„Die Außenanlagen freuen sich wie

immer auf uns, aber auch im Innenbe-

reich stehen zwei Projekte an“, so

Birgit Wersin vom Instandhaltungs-

ausschuss. Arbeitskleidung, Klein-

werkzeuge und Arbeitshandschuhe

sind wie immer hilfreich.

Ob Groß, ob Klein, jeder kann dabei

sein. Wer seinen Verein unterstützen

und/oder auch Stunden für den Ge-

meinschaftsbeitrag sammeln möchte,

ist hierzu herzlich eingeladen.

Arbeiten macht bekanntlich hungrig

und das Team freut sich auch hier

über Unterstützung bei der Verpfle-

gung. Wer etwas dazu beisteuern

möchte, meldet sich bitte im Vorfeld.

Für Rückfragen und Anmeldungen

steht Birgit Wersin (Tel. 0 61 39-

51 64, Mail instandhaltung@tgm-bu-

denheim.de) zur Verfügung. Wir freu-

en uns auf Euch.

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

Ihren Geburtstag feiern:

12.4. Simon, Gerhard 75 J.

15.4. Stracke, Bernhard 75 J.

17.4. Kost, Hildegard 80 J.

Ihre Diamantene

Hochzeit feiern:

15.4. Eheleute

Margit und Werner Walter
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Budenheim. (rer) – Am vergange-
nen Wochenende fand in der Turn-
halle der TGM das erste gemeinsa-
me Trainingslager der Gardetanz-
formationen von TGM und CCB für
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene statt. Über 50 Tänzerinnen
versammelten sich, um gemein-
sam zu trainieren, neue Choreo-
grafien zu erlernen und das Ge-
meinschaftsgefühl zu stärken.
Am Samstagmorgen startete das
Event mit einem energiegeladenen
Warm-up, gefolgt von verschiede-
nen Trainingseinheiten, die alle von
Trainerin Nicole Dittrich geleitet
wurden. Die Tänzerinnen hatten
die Möglichkeit, neue Schritte und
neue Choreografien zu erlernen,
an ihren Synchronisationsfähigkei-
ten zu arbeiteten und die Gruppen-
dynamik zu fördern oder in den
Bastelpausen ihrer Kreativität frei-
en Lauf zu lassen.
„Es ist großartig zu sehen, wie alle
Generationen zusammenkommen
und miteinander lernen“, sagte Lea
Federlein, Präsidentin des CCB.
Nach einem intensiven Trainings-
tag wurde die Halle in einen
Schlafraum verwandelt. Die Teil-
nehmer richteten sich ihre Schlaf-
plätze ein und genossen ein ge-
meinsames Abendessen, das von
den Eltern der Tänzerinnen und
Tänzer vorbereitet wurde. Bei
Spielen und Gesprächen wurde
die Gemeinschaft weiter gestärkt,
und es entstanden neue Freund-
schaften.
Am Sonntagmorgen ging es nach
einem gemeinsamen Frühstück mit
frischer Energie in die zweite Run-
de des Trainings und die Formatio-
nen arbeiteten an ihren Auftritten
für die kommende Kampagne. Die

Atmosphäre war geprägt von Moti-
vation und Teamgeist, und die Teil-
nehmer waren begeistert von den
Fortschritten, die sie in so kurzer
Zeit gemacht hatten.
„Ich habe so viel Spaß gehabt und
neue Freunde gefunden“, sagte ei-
ne Sechsjährige, die zum ersten
Mal an einem solchen Trainingsla-
ger teilnahm. „Ich kann es kaum er-
warten, unsere neuen Tänze auf
der Bühne zu zeigen.“
Insgesamt war das erste gemein-
same Trainingslager ein voller Er-
folg und wird sicherlich nicht das
letzte seiner Art gewesen sein.
Trainerin Nicole Dittrich ist sehr zu-
frieden mit ihren Tänzerinnen jeder
Altersklasse und freut sich, dass
nun offiziell nach der Pause wieder
das Training in jeder Formation
startet. Die Organisatoren planen

bereits, dieses Event zu wiederho-
len, um die Gemeinschaft weiter zu
fördern und den Gardetanz in der
Region zu stärken.
Informationen über die Gardetanz-

formationen und kommende Ver-
anstaltungen finden Interessierte
unter www.carneval-club-buden-
heim.de oder www.tgm-buden-
heim.de.

Ein Wochenende voller Bewegung und Gemeinschaft
Erstes gemeinsames Trainingslager der Gardetanzformationen

(Fotos: Vanessa Brömmel und Kerstin Grethen)

Budenheim.– Neben dem Wunsch,
mit der eigenen Photovoltaik-Anlage
Stromkosten zu sparen, spielt für
viele Verbraucher auch der Selbst-
versorgungsaspekt eine große Rol-
le. Das Ziel ist dabei, möglichst un-
abhängig vom Energieversorger zu
sein. So wurden im Jahr 2024 rund
580.000 neue Stromspeicher in Pri-
vathaushalten installiert. Das ent-
spricht einem Zuwachs von fast
50%. Dabei ist die von den Fachun-
ternehmen angebotene und später
installierte Speichergröße sehr un-
terschiedlich und nicht immer sinn-
voll. Eine (zu) große Batterie erhöht
vor allem den Umsatz des Installa-
teurs, aber kaum noch den Selbst-
versorgungsgrad. Für Kunden ist es
oft schwer, eine Einschätzung zur
richtigen Speichergröße zu treffen.
Zwischengespeicherter Strom kos-
tet nur bei günstigen und gut ausge-
lasteten – also nicht zu großen
– Speichern weniger als aus dem
Netz bezogener Strom. In der Regel
sind ca. 1 kWh Speicherkapazität je
1.000 kWh Stromverbrauch ausrei-
chend, um einen guten Eigenver-
brauch des Solarstroms bei befriedi-

gender Wirtschaftlichkeit zu errei-
chen.
Wer sich weiter informieren möchte,
kann an dem kostenlosen Websemi-
nar der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz mit dem Titel „Photovol-
taik – Grundlagen und Technik“ teil-
nehmen. Dieses findet am Mittwoch,
9. April, statt. Interessierte können
sich anmelden unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/we
bseminare-rlp.
Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstunden
in Mainz finden wie folgt statt:
Dienstag, 8. April, (telefonische Be-
ratung oder per Video) von 14 bis
17.45 Uhr. Anmeldung unter der
Rufnummer 0800–6075600 (kosten-
frei). Donnerstag, 3. April, von 12.30
bis 18.30 Uhr im Umweltladen
(Steingasse 3-9). Anmeldung unter
der Rufnummer 06131–122121.
Das Energietelefon derVerbraucher-
zentrale ist erreichbar unter der Ruf-
nummer 0800–6075600 (kosten-
frei), montags von 9 bis 13 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr sowie dienstags
und donnerstags von 10 bis 13 Uhr
und von 14 bis 17 Uhr.

Energietipp
Die richtige Speichergröße für PV-Anlagen
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Beim OPEN OHR Festival dreht
sich an Pfingsten alles um den
Schutz und den Erhalt der
Demokratie. Der Titel „Lauter!
Demokraten“ beschreibt, dass
man sich gemeinsam für die
Demokratie starkmachen will,
aber auch auf die aktuell
lauernden Gefahren aufmerk-
sam machen möchte.

Mainz. (ep) – Neben der inhaltli-
chen Auseinandersetzung mit
dem Thema durch Podiumsdis-
kussionen und Vorträge soll es
dabei auch auf den Festivalbüh-
nen laut werden.Mit Musik, Thea-
ter, Film, Kabarett und verschie-
denen Workshops, bietet das
OPEN OHR ein facettenreiches
Programm für Jung und Alt an.
Mit kritischen Texten in einem
rauen Pop-Gewand erinnert Mar-
lo Grosshardt an die Anfänge des
OPEN OHR Festival, bei denen
das Programm insbesondere
durch Liedermacher geprägt wur-
de.
Eröffnet wird das Festival in die-
sem Jahr durch die Indie-Rock-
Band Scheiba aus Darmstadt.
Am Festival-Samstag präsentiert
die Band auf der Hauptbühne fuz-
zige Riffs, politische Botschaften
und eine Prise Selbstironie. Im
Anschluss liefern ENGIN psyche-
delischen Pop, der auf anatoli-
schen Rock trifft. International
wird es auch auf der Bühne am
Drususstein mit Valentino Vivace.
Der in der italienischen Schweiz
geborene Künstler mischt Italo-
Disco, French-Touch und Indie-
Pop zu einem Tanz-Sound. Auf
der Drusus-Bühne wird es zudem
nicht nur mit Remote Bondage
aus Berlin fesselnd, auch das
Londoner Elektro-Punk-Duo
Shelf Lives und Error aus Ham-
burg wollen das Publikum mit je-
der Menge Gefühl und ordentlich
Gesellschaftskritik in ihren Bann
ziehen. Auch Fans elektronischer
Musik sollen nicht zu kurz kom-
men. Die aufstrebende Künstlerin
Franzi Dries aus Mainz schafft in
ihren Sets eine Reise durch ver-
schiedene Emotionen und sorgt
auf der Mauer für eine sorgfältig
ausgewählte Vielfalt mit sehr
energiegeladenen Tracks.
Besonders ausdrucksstark wird
das Festival-Thema durch das
Theaterprogramm aufgegriffen.

So präsentiert das Staatstheater
Mainz mit „And now Hanau“ ein
Stück zu einer der brutalsten,
rechtsextremen Mordserien der
jüngeren deutschen Vergangen-
heit. Auch das Filmprogramm un-
terstützt die inhaltliche Einord-
nung des Festival-Themas. Der
Stummfilm „Die Stadt ohne Ju-
den“, musikalisch live durch das
Gramm Art Project untermalt,
regt zum Nachdenken über die
Vergangenheit, über die Blindheit
der Zeitgenossenschaft und über
die Gegenwart und Zukunft an.
Neben der Behandlung ernster
und wichtiger Themen lädt das
Kabarettprogramm zum Lachen
und Aufatmen ein. Robert Alan
steht an guten Tagen vorm Geld-
automaten und an schlechten Ta-
gen vorm Pfandautomaten und
berichtet mittels Comedy und
Musik von seinem „perfektem“
Leben. Eingerahmt wird das Pro-
gramm mit einer Reihe von Work-
shops, Lesungen und vielen wei-
teren Programmpunkten. Unter
dem Titel „Ohrgeflüster Poetry an
der Zitadelle“ wird es beispiels-
weise in diesem Jahr unter der
Leitung von Mainzigartig Spoken
Word Performances geben, wel-
che unter dem Motto „we listen
and we don’t judge“ stehen wer-
den. Darüber hinaus wird das
Mainzer Improtheater-Ensemble
„Die Affirmative“ in zwei Work-
shops mit dem Publikum Schlag-
fertigkeit trainieren.
Neben dem traditionellen Kinder-
programm von „Die Falken
Rheinland-Pfalz“ wird es auch
vereinzelt Programmpunkte für
die Jungen und Junggebliebenen
geben, wie zum Beispiel die Kin-
derband Marco & Seppi von der
Elfenbande.
Demokraten werden laut am 10.
Mai! Passend zum Titel will die
Freie Projektgruppe in diesem
Jahr nicht nur während der Festi-
valtage auf der Zitadelle Haltung,
sondern auch in einer Vorveran-
staltung am 10. Mai im wahrsten
Sinne „laut werden“. Als Mit-
machaktion veranstaltet die Freie
Projektgruppe ab 12 Uhr auf dem
Schillerplatz eine Sing-Demo,
wobei zufällige Passanten und
Interessierte im Herzen der Stadt
gemeinsam als friedlicher Protest
für die Demokratie mitsingen
können.

OPEN OHR
Demokraten werden laut am 10. Mai

Budenheim. (rer) – Am 3. April
hatten Mädchen und Jungen in
ganz Deutschland die Möglich-
keit, im Rahmen des „Girls’ and
Boys’ Day“ spannende Berufe
kennenzulernen. Auch in Buden-
heim öffneten engagierte Unter-
nehmen ihre Türen, um jungen
Interessierten Einblicke in ihren
Arbeitsalltag zu gewähren.
Besonders beeindruckend zeig-
ten sich Liya und Hira, die das
Budenheimer Architekturbüros
AM Architekten in der Rheingau-
straße 16 besuchten und dabei
von Adnan Mujkic betreut wur-
den, der seine Begeisterung für
Architektur mit den Mädchen teil-
te.
Während des Tages lernten die
Mädchen, wie Architekten Wohn-
räume gestalten – von der Pla-
nung der Wände über die Aus-
wahl von Fliesen bis hin zur Ein-
richtung von Küche und Bade-
zimmer. Besonders spannend
war der direkte Vergleich zwi-
schen verschiedenen Design-
Varianten einer renovierten Woh-
nung: Während eine Gestaltung

eher dunkel und modern wirkte,
strahlte die andere Helligkeit und
Offenheit aus.
Doch der Girls’ Day endete nicht
am Schreibtisch – Adnan Mujkic
führte die Mädchen auch in eine
Schreinerei, um ihnen zu zeigen,
wie aus seinen Entwürfen echte
Möbelstücke entstehen. Dort er-
hielten die Schülerinnen eine
Führung durch die Werkstatt und
konnten selbst Hand anlegen:
Nach der Auswahl einer Holz-
platte wurde diese vermessen
und anschließend von den Mäd-
chen weiter verarbeitet. Mithilfe
einer Fräsmaschine gravierten
sie eigenständig ihre Namen in
das Holz – eine tolle Erinnerung
an einen ereignisreichen Tag.
Das Engagement der Budenhei-
mer Firmen zeigt, wie wichtig es
ist, jungen Menschen frühzeitig
berufliche Perspektiven zu eröff-
nen. Durch solche Initiativen er-
halten Mädchen wertvolle Einbli-
cke in technische und handwerk-
liche Berufe – und vielleicht wird
eine von ihnen in Zukunft selbst
Architektin oder Schreinerin.

Girls’ Day 2025
Ein Blick in die Welt der Architektur

(Foto: Adnan Mujkic)
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Durch einen 25:20-Auswärts-
sieg im letzten Rundenspiel der
Regionalliga Südwest bei den
„Rheinhessen Grapes“ haben
sich die Damen 1 der Sport-
freunde Budenheim den
Meistertitel gesichert – und
diesen bis tief in die Nacht aus-
giebig gefeiert. Die Stimmung
getrübt hat allerdings die
schwere Knieverletzung von
Torfrau Michelle Nicolay, die
mit ihrer starken Leistung maß-
geblich zum entscheidenden
Sieg beigetragen hat. Für die
Sportfreundinnen geht die
Saison damit in die Verlän-
gerung: Ab Mai steht die Auf-
stiegsrunde zur Dritten Bundes-
liga an.

Budenheim. (rer) – Nach dem Un-
entschieden im vorherigen Saison-
spiel beim härtesten Verfolger TSG
Bretzenheim 2 hatten die Damen
der Sportfreunde ihren zweiten
und letzten Matchball – diesmal in
Bodenheim gegen die „Rheinhes-
sen Grapes“. Durch einen Sieg bei
der Spielgemeinschaft des TV Bo-
denheim, HC Gonsenheim und
TSV Schott Mainz wäre die Meis-
terschaft perfekt, egal wie die Spie-
le der anderen Titelkandidatinnen,
Bretzenheim und TSG Haßloch,
ausgehen.
Mit diesem Druck konnten die
Spielerinnen zu Beginn allerdings
nicht gut umgehen – sie starteten
übernervös in die Partie, leisteten
sich viele technische Fehler und
Fehlwürfe – darunter auch zwei
von der Siebenmeter-Linie – und
lagen schnell mit 1:5 zurück. Nach
nur neun Minuten sah sich Chef-
Trainerin Nikoletta Nagy gezwun-
gen, eine Auszeit zu nehmen und
ihr verunsichertes Team erneut
einzuschwören. „Wir haben am An-
fang nicht das umgesetzt, was wir
im Training besprochen hatten“, so
Nagy: „Wir wussten, dass Boden-
heim eine sehr offensive Abwehr
spielt und haben uns tatsächlich
auch viele freie Chancen erarbeitet
– nur haben wir leider viel zu viele
davon nicht genutzt.“ Nach der
Auszeit stabilisierte sich das Gäs-
teteam zunächst, beim 5:6 (17. Mi-
nute) war der Anschluss zumindest

zwischenzeitlich wieder herge-
stellt. Doch die Grapes blieben in
der ersten Spielhälfte das dominie-
rende Team. Der guten Abwehrar-
beit und Michelle Nicolays starker
Torwartleistung war es zu verdan-
ken, dass die Sportfreundinnen zur
Halbzeitpause nur mit 8:11 zurück-
lagen. Am Ergebnis lässt sich
leicht ablesen, dass der Angriff bis
dahin das große Problem der Gäs-
tespielerinnen darstellte: Im
Schnitt der bisherigen Saisonspie-
le erzielten sie in Halbzeit eins et-
wa doppelt so viele Treffer.

Schreckmoment
in Halbzeit zwei

Nikoletta Nagy hatte in der Halb-
zeitpause zwei einfache, aber kla-
re Botschaften für ihr Team. Ers-
tens: „Glaubt an Euch!“ Zweitens:
„Macht genau weiter wie bisher
– aber macht Eure Chancen rein!“
Damit hatte sie die richtigen Worte
gefunden, denn ihre Mannschaft
kehrte wie ausgewechselt zurück
auf die Platte: Die Abwehr stand
weiterhin gut, doch nun löste sich
auch im Angriff der Knoten. Zu-

nächst parierte Michelle Nicolay ei-
nen Siebenmeter (31.) ehe die
stark aufspielende Emily Reese
in der 34. und 35. Minute mit ei-
nem Doppelschlag den
12:12-Ausgleichstreffer erzielte.
Mittespielerin Emily Reese war
es auch, die mit zwei weiteren
Treffern kurz nacheinander für die
erste Führung für ihre Sportfreun-
dinnen zum 14:13 und 15:13 (39.)
sorgte. „Wir haben das in der
zweiten Halbzeit mit unseren
schnellen Spielerinnen Emily
Reese, Lia Römer und Ariane Hil-
big sehr gut gelöst“, so Nagy. „Bo-
denheim hat unsere linke An-
griffsseite komplett blockiert, da-
her musste die rechte Seite viel
Verantwortung übernehmen
– und hat das auch sehr gut ge-
macht.“ Budenheim schien in die
Spur gefunden zu haben, doch
genau in dieser Phase verletzte
sich Michelle Nicolay bei einer
Parade am Knie. Eine lange Pau-
se folgte, in der Budenheims Ka-
pitänin behandelt werden musste
– dass es für sie an diesem
Abend nicht mehr weitergehen
würde, stand jedoch sofort fest.

„Michelle hatte uns entscheidend
im Spiel gehalten“, so Nagy, „bis
zu ihrer Verletzung hat sie eine
herausragende Leistung ge-
zeigt“. Ein Schreck für das Team,
doch die andere Sportfreunde-
Keeperin, Melissa Kirchner, zeig-
te direkt von ihrer Einwechslung
an in der verbleibenden Viertel-
stunde eine ebenso starke Leis-
tung mit vielen wichtigen Para-
den. Auch für Linksaußen-Spiele-
rin Lara Sagner endete die Partie
kurze Zeit später sicherheitshal-
ber vorzeitig, nachdem sie sich
bei einer Abwehraktion unglück-
lich den Hinterkopf auf dem Hal-
lenboden geprellt hatte. Doch die
Sportfreundinnen ließen sich
nicht mehr von der Siegerstraße
abbringen, sondern bauten ihre
Führung durch eine weiterhin
konsequente Abwehr mit Ballge-
winnen und schnellen Gegen-
stoß-Toren bis zum 50. Minute auf
22:16 aus. Ein wenig brenzlig
wurde es noch einmal zwei Minu-
ten vor dem Ende, als Grapes-
Spielerin Olivia Meister zum
23:20 verkürzte. Doch als Alexan-
dra Flebbe eine halbe Minute

Am Ziel!

Sportfreundinnen sind Regionalliga-Meisterinnen und kämpfen nun um Drittliga-Aufstieg

Die frisch gekrönten Frauen-Regionalliga-Südwest-Meisterinnen aus Budenheim.
(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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später einen weiteren Treffer er-
zielte und 90 Sekunden vor Ulti-
mo den Vorsprung wieder auf
plus vier hochschraubte, gab es
keinen Zweifel mehr daran, dass
die Sportfreundinnen Sieg und
Meisterschaft an diesem Abend
perfekt machen werden. So war
es auch. Kreisläuferin Dorina
Nahm setzte zehn Sekunden vor
dem Abpfiff sogar noch den
Schlusspunkt zum 25:20-End-
stand. Riesiger Jubel bei den
Sportfreundinnen und den vielen
mitgereisten Fans, unter ihnen
auch wieder die weibliche E-Ju-
gend.
„Wir haben in der zweiten Halb-
zeit eine durch die Bank gute
Leistung gezeigt und damit be-
wiesen, dass wir an diesem
Abend die bessere Mannschaft
waren“, so Nikoletta Nagy, die
auch tröstende Worte für ihre ver-
letzte Spielführerin fand: „Michis
Verletzung tut auch mir sehr weh.
Sie hätte es so sehr verdient, ge-
sund von der Platte zu gehen und
mit der Mannschaft zu feiern. Sie
war sehr tapfer!“ Die in der Bo-
denheimer Halle anwesende Re-
gionalliga-Staffelleiterin, Christia-
ne Köppl, erledigte direkt alle For-
malitäten mit Urkunden und Me-
daillen, sodass sich das Buden-
heimer Team anschließend für
den restlichen langen Abend
ganz aufs Feiern inklusive einer
kurzen Stippvisite bei ihren Fans
in der heimischen Budenheimer
Waldsporthalle konzentrieren
konnte.

Aufstiegsrunde zur
Dritten Bundesliga

Durch die errungene Meisterschaft
mit 33:7 Punkten vor der HSG Mar-
pingen/Alsweiler, die sich am letz-
ten Spieltag mit 31:9 Punkten noch
überraschend die Vizemeister-
schaft vor der TSG Bretzenheim 2
und der TSG Haßloch mit jeweils
30:10 Punkten sichern konnte,
geht es für die Sportfreundinnen
nun in die Saisonverlängerung:
Vom 11. Mai bis 22. Juni stehen die
Aufstiegsspiele zur Dritten Bun-
desliga gegen drei Teams aus Bay-
ern und Baden-Württemberg an.
Die beiden besten Teams der Vie-
rergruppe qualifizieren sich für die
dritthöchste deutsche Spielklasse.
„Das wird ein Abenteuer für uns“,
so Nagy abschließend
„Der Wille war in der ganzen Sai-
son da.
Wir werden auch jetzt alles dafür
geben, die Runde erfolgreich ab-
zuschließen und aufzusteigen.“ In
den kommenden beiden Wochen
werden sich die Sportfreundinnen
erholen, ehe es nach Ostern in die
heiße Vorbereitungsphase für die
kommenden Bonus-Spiele geht.
Für das Meisterteam spielten
und trafen: Michelle Nicolay, Me-
lissa Kirchner, Emily Reese (8/5),
Ariane Hilbig (7/2), Dorina Nahm
(3), Alexandra Flebbe, Jona Ree-
se, Lara Sagner (je 2), Ylea Winter
(1), Anna Brunn, Sophie Weber,
Franca Fürschütte, Doruntina Su-
lejmani, Hanna Wagner, Lia Rö-
mer.

Budenheimer Jubel direkt nach dem Spiel: Die Meisterschaft in
der vierthöchsten Spielklasse ist perfekt.

(Foto: Blitzlichtkabinett / Stefan Haas)

Geschafft! Jona Reese umarmt ihre Mitspielerin Anna Brunn.
(Foto: Blitzlichtkabinett / Stefan Haas)

Budenheim. (rer) – Das erste
Heimspiel der Budenheimer
U17-Bundesligisten in der Meister-
runde gegen Tabellenführer TSV
Bayer Dormagen war zwar aus Zu-
schauersicht sehr attraktiv – für
das von den Sportfreunden ange-
strebte Ziel „Viertelfinale der Deut-
schen Meisterschaft“ war es je-
doch weitgehend bedeutungslos.
Und so tat den Budenheimer Gast-
gebern die mit 29:35 zu hoch aus-
gefallene erste Heimniederlage
der gesamten bisherigen Bundesli-
gasaison auch nicht wirklich weh.
Alle Augen sind jetzt auf die kom-
menden beiden Heimspiele gerich-
tet, in denen sich das Weiterkom-
men entscheiden wird. Bereits am
Freitagabend ab 20 Uhr stellt sich
der VfL Gummersbach im ersten
von zwei „Alles oder Nichts“-Spie-
len in der Budenheimer Waldsport-

halle vor.
Der TSV Bayer Dormagen (14:0
Punkte, Platz 1) stand bereits vor
der Auswärtsfahrt nach Buden-
heim (8:6 Punkte, Platz 3) als einer
von zwei Viertelfinalteilnehmern
aus der Meisterschaftsrunden-
Gruppe C fest. Für die Sportfreun-
de Budenheim war klar, dass sie
zwei ihrer drei Heimspiele im April
gewinnen müssen. Nur so würden
sie sich ebenfalls für die Runde der
letzten acht U17-Mannschaften
qualifizieren, die den deutschen
Meistertitel unter sich ausmachen
werden. Eines dieser beiden Spie-
le muss zwingend das abschlie-
ßende gegen den TuSEM Essen
am 26. April mit mindestens zwei
Treffern Differenz sein, das andere
könnte entweder das gegen Dor-
magen oder die vermutlich leichte-
re, aber keineswegs zu unterschät-

zende Aufgabe gegen den VfL
Gummersbach sein. So lautete die
Ausgangslage vor dem Rückspiel
gegen Dormagen. Das Hinspiel
hatten die Sportfreunde Anfang
März mit einer starken Leistung
knapp mit 32:36 verloren.
Der Favorit aus Nordrhein-Westfa-
len kam besser in die Partie. Zügig
konnte sich Dormagen mit vier To-
ren auf 2:6 absetzen (7. Minute).
Während die Gäste von Beginn an
robust, selbstbewusst und zielstre-
big auftraten, schien Budenheim
mit der Situation überfordert.
Leichte Fehler zogen sich durch
den gesamten Verlauf der ersten
Halbzeit. Zwar konnte Henri Schleif
für die Gastgeber auf 6:8 (12.) ver-
kürzen, doch anschließend zog
Dormagen wieder mit einer Drei-
Tore-Serie auf 6:11 (15.) davon. Es
war ein Katz-und-Maus-Spiel, bei

dem sich bei beiden Teams Stärke-
und Schwächephasen abwechsel-
ten. Kurz vor der Pause ließen drei
Treffer von Max Hessinger, Timo
Schorr und Ole Schiebeler die
Gastgeber wieder zurück ins Spiel
kommen und zum 15:15 ausglei-
chen, doch der Dormagener Spie-
ler Jannis Lidolt sorgte mit seinem
Tor für den knappen 15:16-Halb-
zeitrückstand der Sportfreunde.
Das Trainerduo Fabian Vollmar und
Kai Schiebeler hatte eigentlich we-
nig auszusetzen an der Leistung
seiner Spieler gegen den hohen
Favoriten, dennoch versuchten sie
in der Kabinenansprache alles, um
mit deutlichen Worten noch das
Letzte aus ihren Jungs herauszu-
kitzeln. Die zweite Halbzeit startete
mit einem Paukenschlag: Das
Schiedsrichtergespann Christoph
Krick / Julian Scholl schickte mit

„Ärgerlich – aber kein Beinbruch“
Erste Heimniederlage der U17-Bundesligisten gegen Dormagen ändert Ausgangslage nicht
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Daniel Kopp einen prägenden Dor-
magener Rückraumspieler mit Rot
von der Platte – eine laut Regel-
werk zwar vertretbare, aber selbst
auf Budenheimer Seite als sehr
hart empfundene Entscheidung für
ein vorangegangenes Foulspiel.
Budenheim nutzte seine temporä-
re Überzahl und ging durch zwei
von Max Hessinger verwandelte
Strafwürfe erstmals seit dem 1:0
wieder in Führung (17:16, 33.).
Auch die folgenden Minuten gehör-
ten den von ihren Fans in der Wald-
sporthalle nun frenetisch nach vor-
ne gepeitschten Gastgebern, die
ihren Vorsprung bei 23:19 (40.) gar
auf vier Tore ausbauen konnten.
Doch dann beendete eine Dorma-
gener Auszeit die Sturm- und
Drangphase der Heimmannschaft.

„Ärgerlich,
aber kein Beinbruch“

In der 48. Minute konnte Dorma-
gen das Spiel erneut drehen und
beim 25:26 wieder die Führung

übernehmen. Bis zum 29:30 vier
Minuten vor dem Ende stand das
Spiel auf des Messers Schneide.
Doch Budenheim sollte anschlie-
ßend kein einziger Treffer mehr ge-

lingen. Im Angesicht der unver-
meidbaren Niederlage ließen die
Spieler die Köpfe hängen und
mussten daher am Ende eine zu
deutliche 29:35-Heimniederlage

quittieren.
„Ärgerlich, aber kein Beinbruch!“,
lautet das knappe Fazit des Bu-
denheimer Trainers, Kai Schiebe-
ler. „Ab jetzt ist jedes Spiel ein End-
spiel“, ergänzt Fabian Vollmar. Ein
Sieg gegen den VfL Gummers-
bach am Freitagabend (11. April)
ab 20 Uhr in der Budenheimer
Waldsporthalle ist nun Pflicht, um
den Traum vom DM-Viertelfinalein-
zug am Leben zu halten. Vollmar
abschließend: „Ich hoffe für unsere
Jungs, dass wieder viele Zuschau-
er kommen werden und dass die
„Grüne Hölle“ am Freitagabend
brodeln wird – denn ab jetzt geht
es für uns um Alles!“
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Paul Kohlmeier, Ale-
xander Estevan – Max Hessinger
(11/5), Ole Schiebeler (5/1), Phillip
Patrzalek (5), Henri Schleif (4), Al-
var Matsuura (2), Timo Schorr, Fe-
lix Kessel (je 1), Luca Roll, Marius
Lupp, Henry Schön, Lennard Cor-
des, Tobias Stutzmann, Maximilian
Sieder.

Bis drei Minuten vor dem Ende konnte sich die Budenheimer
B-Jugend-Bundesligamannschaft – hier mit Ole Schiebeler (#24,
l.) und Alvar Matsuura in blauenTrikots – gegen den FavoritenTSV
Bayer Dormagen Hoffnungen auf eine Sensation machen.

(Foto: Sportfreunde Budenheim/ Julia Krikken)

Auch im Rückspiel haben die
Sportfreunde Budenheim das
Nachsehen gegen den TuS KL-
Dansenberg. Für die Kaisers-
lauterer Handballer ist das
31:36 (16:17) der erste Aus-
wärtssieg, für die Sportfreunde
die erste Heimniederlage im
Jahr 2025. Verantwortlich dafür
macht ein enttäuschter Trainer
Philipp Becker zwei Dinge: Die
schwachen ersten Minuten nach
der Halbzeitpause – und die
schlechte Trainingsbeteiligung
der vergangenen Wochen. Nach
einem spielfreien Wochenende
geht es für die Sportfreunde am
18. April bei den Südpfalz Tigern
um ein wegweisendes Spiel.

Budenheim. (rer) – Schon vor der
Partie gegen Dansenberg war klar,
dass es für die Sportfreunde (20:22
Punkte, Platz 8) eine schwere Auf-
gabe werden würde. Trainer Philipp
Becker musste erneut auf mehrere
wichtige Akteure verzichten: So
standen etwa Patrick Heß und Da-
vid Schmitt nicht im Kader. Das ta-
ten zwar Sören Dübal und Lukas
Nagel, doch beide hatten unter der
Woche nicht trainieren können.
Dennoch starteten die Budenhei-
mer konzentriert und hielten die Be-
gegnung beim Tabellendritten
(27:17 Punkte) in der ersten Hälfte
offen. Besonders der 3:1-Tore-Lauf

(5. Spielminute) gleich zu Beginn,
den Stefan Corazolla und Max Pan-
ther gar auf eine 5:2-Führung (9.)
ausbauen konnten, war vielverspre-
chend, zumal eine schlechte Tref-
ferquote einen noch deutlicheren
Vorsprung verhinderte. Es vor allem
Rückraumschütze Stefan Corazol-
la, der seine Mannschaft mit insge-
samt zwölf Toren im Spiel hielt
– dennoch lagen die Sportfreunde
zur Pause mit 16:17 zurück.
In den ersten elf Minuten nach der
Halbzeitpause ermöglichte es Bu-

denheim seinen Gästen aus Dan-
senberg, durch einfache technische
Fehler immer wieder zu Torerfolgen
nach Gegenstößen zu kommen. So
konnte sich die Mannschaft aus der
Pfalz bis zur 41. Minute vorent-
scheidend auf 20:27 absetzen. Phi-
lipp Becker stellte seine Abwehr an-
schließend auf eine offensivere For-
mation um, was tatsächlich half,
den Rückstand bis zur auf 28:31
(53.) und 30:33 (57.) zu verringern.
Doch gegen Ende der Partie mach-
te sich die individuelle Klasse der

Dansenberger bemerkbar: Marco
Holstein und Timo Holstein über-
nahmen nach der Budenheimer
Manndeckung ihres Spielmachers,
Ben Kölsch, Verantwortung und
setzten mit ihren Treffern die ent-
scheidenden Nadelstiche. So ging
die Partie schließlich mit 31:36 an
die Dansenberger, die damit ihren
ersten Auswärtssieg in diesem Jahr
feiern konnten. „Mit Ausnahme von
Stefan Corazolla und Arne Te-
schner haben wir es heute nicht ge-
schafft, 100 Prozent Leistung abzu-
rufen, bilanzierte Philipp Becker
nach dem Spiel: „Die brauchen wir
aber, um gegen einen solchen Geg-
ner zu gewinnen.“ Verantwortlich
macht Becker dafür die schlechte
Trainingsbeteiligung in den vergan-
genen Wochen. Die müsse deutlich
besser werden.

Auswärtssafari
in der Südpfalz

Nach einem spielfreien Wochenen-
de treffen die Sportfreunde (20:24
Punkte, Platz 9) auswärts auf die
Südpfalz Tiger, die mit 17:27 Punk-
ten auf Platz 11 liegend noch um
den Klassenerhalt bangen. Dort ha-
ben die Budenheimer also die Mög-
lichkeit, einen entscheidenden
Schritt zu gehen und sich ihrerseits
von der gefährlichen Tabellenzone
zu distanzieren. Leicht wird das

Unter dem Leistungsmaximum
Sportfreunde Regionalliga-Herren verlieren Heimspiel gegen Dansenberg

Sportfreunde-Kapitän Manuel Kühn (links) kann Gästespieler Jan
Simgen nicht am erfolgreichen Torabschluss hindern.

(Foto:TuS 04 KL-Dansenberg)



Seite 9Heimat-Zeitung Nr. 15 • 10. April 2025 Budenheim

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

nicht, denn ihr letzter Auswärtssieg
war Anfang Oktober, seitdem folg-
ten neun Spiele in fremden Hallen
ohne Sieg. Zumindest konnten die
Sportfreunde die Südpfalz Tiger im
Hinspiel Mitte November mit 33:22
bezwingen. Anpfiff ist am Samstag
(18. April), um 18 Uhr in der Spie-
gelbachhalle, Schubertstraße in
Bellheim.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Karim Ketelaer, Domi-
nik Schäfer – Stefan Corazolla
(12), Sören Dübal (8), Arne Te-
schner (5), Max Panther (2), Lukas
Nagel, Timo Borsch, Sven Erkert,
Fabiano Barba (je 1), Manuel
Kühn, Tim Grathwol, Lars Ludwig,
Levin Braun, Lucas Weil.

A-Klasse Mainz Bingen
TV 1817 Mainz – FV Budenheim
0:0
Am vergangenen Sonntag muss-
ten die Budenheimer beim Tabel-
lendritten ran und gingen von An-
fang an motiviert in die Partie. Das
Spiel benötigte keine Eingewöh-
nungsphase und ging direkt
schnell los, mit Chancen auf bei-
den Seiten. Beide Teams spielten
mutig nach vorne, wodurch ein
schnelles hin und her entstand.
Nach einer knappen halben Stun-
de kamen die Gastgeber dann zu
ihrer wahrscheinlich größten Mög-
lichkeit. Nach einer Flanke von der
rechten Seite kam der Stürmer aus
knapp elf Meter zum Abschluss,
traf jedoch nur den Außenpfosten.
In der Nachspielzeit der ersten
Hälfte antwortete Budenheim mit
einem sehr stark vorgetragenen
Angriff. Nach Hereingabe von Max
Liebermann tauchte Tim Letscher
völlig frei vor dem Tor auf. Sein gut
gesetzter Torschuss konnte der
gegnerische Torhüter überragend
abwehren und damit das 0:0 fest-
halten. In Halbzeit zwei flachte das
Spiel ein wenig ab und es gab nur
noch wenige Torchancen. In der
Schlussphase drückten die Jungs
von 1817 dann nochmal auf die
Führung, doch die Budenheimer
verteidigten bis zum Schluss mit
jedem Mann und nahmen so ver-
dient einen Punkt mit nach Hause.
Vorschau: Weiter geht es am kom-
menden Sonntag, 13. April, im
Heimspiel gegen den SV Klein-
Winternheim. Anstoß ist um 15 Uhr
auf dem Waldsportplatz mit ge-
wohntem Verpflegungsangebot.
Herren C-Klasse Mainz- Bingen

Mitte
FC Willy Wacker – FV Buden-
heim II 4:4 (2:1)
Die Budenheimer wollten in
Hechtsheim gegen den Tabellen-
fünften wieder einen Sieg einfah-
ren. Dementsprechend gestaltete
sich die Anfangsphase, in der die
Gäste erste gute Tormöglichkeiten
erarbeiteten. Nach zehn Minuten
belohnten sich die Budenheimer
und gingen durch Dome Knob in
Führung, der aus spitzem Winkel
mit dem Vollspann draufhielt. Je-
doch hielt die Freude nur kurz an,
denn kurz darauf ging ein Klärungs-
versuch, bedingt durch eine
Hechtsheimer Windböe, nach hin-
ten los und bescherte den Haus-
herren den Ausgleich durch ein Ei-
gentor. Fünf Minuten später spielte
Willy Wacker einen gut vorgetrage-
nen Angriff aus und dieser bescher-
te den Hechtsheimern die 2:1 Füh-
rung. Der FVB war nach diesem er-
neuten Rückschlag auf der Suche
nach Sicherheit in seinem Spiel,
nur kam bis zur Halbzeit nichts Er-

wähnenswertes dabei heraus. Im
zweiten Durchgang waren die „Mu-
chachos“ wie ausgewechselt und
es war ihnen anzusehen, dass sie
dieses Spiel drehen wollten. Somit
war es verdient, dass Siyan Polat
einen direkten Freistoß aus fast 30
m verwandelte und zum 2:2 aus-
glich. Danach dominierte Buden-
heim die Partie, spielte wieder den
gewohnt guten Fußball und war klar
besser. In der 51. Minute gingen die
Gäste mit 2:3 durch einen sehens-
werten Spielzug, einem Traumpass
von Flo Beirle und einem abge-
zockten Abschluss durch Dome
Knob in Führung. Dieser Spielstand
gab dem FVB wieder Selbstver-
trauen, Zuversicht und eine gewis-
se Leichtigkeit. Der FV spielte wie
beflügelt und abermals Knob ver-
schaffte, nach hervorragenden ho-
hen Ballgewinn und ruhigem zu En-
de spielen dieser Situation, dem
FVB in der 64. Minute einen zwei
Tore Abstand. Das Spiel schien ent-
schieden, die Hausherren waren
konsterniert und die „Muchachos

“ weiter am Drücker. Wie aus dem
Nichts kamen die Hechtsheimer
nach einem langen Ball in der 78.
Spielminute zum Anschlusstreffer,
bei dem die Budenheimer Hinter-
mannschaft alles andere als souve-
rän aussah. Dieses Tor ließ Willy
Wacker wieder Mut schöpfen und
war eine Art Wiederbelebung der
Gastgeber. Im Gegenzug wirkte der
FVB verunsichert und wackelte in
der Schlussphase dieser Partie. So
kassierten die Budenheimer fünf
Minuten vor Spielende das 4:4
nach einem Eckball.
Es spielten: Patrick Stroh, Siyan
Polat (48’), Jean-Marie Heßler, Ale-
xander Heldt, Orhan Yilmaz, Domi-
nik Knob (10’, 51’, 64’), Adrian
Singh, Noah Veit, René Acker-
mann, Yannick Held, Florian Beirle,
Alessio Leo, Marcel Vanhoefen, Ki-
lian Singh, Fabrizio Rompel und
Kevin Fischer.
Vorschau: Das nächste Heimspiel
des FV Budenheim II findet kom-
menden Sonntag um 12.15 Uhr ge-
gen Livingroom Mainz statt.

Mainz. – Die Generaldirektion
Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz
(GDKE RLP) stellt ab sofort ne-
ben der Ansicht der Grabungs-
schutzgebiete online auch eine
für alle Bürgerinnen und Bürger
einfach zugängliche Kartenan-
sicht aller bekannten Kulturdenk-
mäler zur Verfügung. Dies bedeu-
tet, dass nun jeder und jede ganz
einfach und mit nur wenigen
Klicks tagesaktuell herausfinden
kann, ob ein bestimmtes Gebäu-
de oder Grundstück dem Denk-
malschutz unterliegt. Damit leistet
die GDKE nicht nur einen wichti-
gen Beitrag zur digitalen Zugäng-
lichkeit des kulturellen Erbes,
sondern erfüllt auch ihre Ver-
pflichtung auf Transparenz und
Weitergabe von Informationen im
Sinne der europäischen INSPIRE
Richtlinie.
Die Erfassung der Kulturdenkma-
le sowie die Fortschreibung der
Verzeichnisse sind zentrale Auf-
gaben der Denkmalfachbehörde.
Sie ist gesetzlich verpflichtet, die
Denkmalliste auf dem aktuellen
Stand zu halten und die Kartie-
rung der Kulturdenkmale und
Grabungsschutzgebiete für alle
Bürgerinnen und Bürger sowie
das Partnerfeld der Denkmalpfle-
ge zugänglich zu machen. Hierfür
werden zum einen alle Kultur-

denkmale in der Denkmalliste des
Landes erfasst. Als Kurzinformati-
on erhält sie nur knappe Anga-
ben, wie etwa Anschrift oder Na-
me des jeweiligen geschützten
Objekts.
Ergänzend hierzu erfolgt daher die
Denkmalkartierung, bei der die je-
weils geschützten Kulturdenkmale
und Grabungsschutzgebiete im
Liegenschaftskataster verzeichnet
werden. Hierdurch lassen sich
bspw. Rückschlüsse auf Größe
und Lage – mitten im Stadtgebiet
oder auf freier Fläche – ziehen.
Farbliche Differenzierungen dienen
dabei der Zuordnung des jeweili-
gen Schutzstatus wie Einzeldenk-
mal (Rot), bauliche Gesamtanlage
(Magenta), Denkmalzonen als
Ortskerne oder Straßenzüge (Ro-
sa), Denkmalzonen als alleinste-
hende Grünflächen (Grün) oder
Grabungsschutzgebiete (Beige).
Während die Denkmallisten schon
seit Langem auf der Website der
GDKE als pdf-Datei heruntergela-
den werden können, steht nun
auch die Denkmalkartierung für
das gesamte Land Rheinland-Pfalz
über das GeoPortal.rlp in Form von
frei zugänglichen Geodaten zur
Verfügung.
Zur einfachen Verwendung stehen
die Daten den Bürgerinnen und
Bürgern nun erstmals auch in ei-

nem speziellen Karten-Viewer zur
Verfügung, der intuitiv und ohne
Vorkenntnisse bedient werden
kann. Dieser ist jederzeit auf den
folgenden Webseiten zu erreichen:
• Denkmalliste: https://gdke.rlp.de
• Denkmalkartierung und

Grabungsschutzgebiete:

www.geoportal.rlp.de
Die gleichen Vektordatensätze
der bekannten Kulturdenkmale
und Grabungsschutzgebiete wer-
den zudem über standardisierte
WMS- (Web Map Service) und
WFS- (Web Feature Service)
Dienste bereitgestellt und können
somit durch versierte Nutzerin-
nen und Nutzer auch in andere
Kartensysteme (Geoinformati-
onssysteme/GIS-Systeme) ein-
gebunden werden.
Bei Nutzung und Abruf der Daten
im GeoPortal.rlp ist unbedingt zu
beachten, dass aufgrund redak-
tioneller Überarbeitungen und
dem ständigen Voranschreiten
der Denkmalerfassung, die Denk-
malliste und Denkmalkartierung
einer stetigen, fortwährenden Ver-
änderung unterliegen. Die Denk-
malkartierung und die damit ver-
bundenen Downloaddienste wer-
den jede Nacht aktualisiert, so-
dass stets ein tagesaktueller
Stand über das GeoPortal.rlp ab-
gerufen werden kann.

Kartierung der Kulturdenkmäler
Landesweite Denkmalkarte für Rheinland-Pfalz jetzt auch online einsehbar
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Bekanntmachung

Betr.: Durchführung der kommunal-

wahlrechtlichen Vorschriften;

Einberufung einer Ersatzperson (§ 45

i. V. m. § 44 KWG)

Für den aus dem Gemeinderat ausge-

schiedenen Herrn Jörg Gräf (Grüne)

wurde Frau Dr. Anne Försch (Grüne)

als Ersatzperson in den Rat der Ge-

meinde Budenheim einberufen.

Budenheim, 07. April 2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Hinz)

Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer öffentlichen/nichtöffentli-

chen Sitzung des Verwaltungsrates

am Mittwoch, 16. April 2025,

18.00 Uhr, im Ratssaal des Rathau-

ses, Berliner Straße 3

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

1. Mitteilungen

2. Erhebung von Vorausleistungen

auf den Baukostenzuschuss Wasser

und Hausanschlusskosten Strom,

Wasser und Abwasser im Baugebiet

„Wäldchenloch“

3. Entgeltkalkulation Abwasserbesei-

tigung für das Jahr 2022

4. Neufassung der Eintrittsentgelte

Hallenbad Budenheim

5. Neufassung Haus- und Badeord-

nung Hallenbad Budenheim

6. Anträge

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Veränderte Dienst- und Öffnungs-

zeiten der Gemeindeeinrichtungen

in den Osterferien und an den

Osterfeiertagen vom 14.04.

– 25.04.2025

Jugendtreff die „BlueBox

Vom 14.04. – 17.04.2025 findet das

Osterferienprogramm statt:

Montag, 14.04.:10:00 – 16:00 Uhr

Spaß&Action-Tag

Dienstag, 15.04.: 10:00 – 16:00 Uhr

Klettern bei HAPIK

Mittwoch, 16.04.: 10:00 – 16:00 Uhr

Laser-Tag

Donnerstag, 17.04.: 10:00

– 16:00 Uhr Kreativ-Tag

An den Feiertagen sowie vom 22.04.

– 25.04.2025 bleibt der Jugendtreff

geschlossen.

Waldschwimmbad

Das Waldschwimmbad ist über die

Osterfeiertage vom 18.04. – 21.04.25

geschlossen.

Sekretariat Lenneberg Grund- und

Realschule Plus

Die Lenneberg Grund- und Realschu-

le Plus ist vom 14.04. – 25.04.2025

geschlossen.

Alte und neue Schulturnhalle

Beide Turnhallen sind vom 18.04.

– 21.04.2024 geschlossen.

Kindergarten „Kita Kunterbunt“,

Kinderkrippe „Wichtelhaus“ und

der Kindergarten „Wunderwald“

Alle drei Einrichtungen haben, außer

an den Feiertagen, regulär geöffnet.

Seniorentreff 60+

Der Seniorentreff hat, außer an den

Feiertagen, regulär geöffnet.

Budenheim 10.04.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Donnerstag 17.04.25

10.00 -16.00 Uhr Kreativ-Tag

Freitag 18.04.25

geschlossen Feiertag

Willkommen sind alle ab 8 Jahren.

Für einige Angebote kann es aller-

dings Einschränkungen geben, wie

Altersgrenze, Körpergröße oder

Greifhöhe sowie eigene Einverständ-

niserklärungen der besuchten Ein-

richtungen. Anmeldungen gibt es in

der BlueBox.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Es sind noch Plätze frei!

Budenheim 03.04.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Osterferienprogramm 2025

Montag 14.04.25

10.00 -16.00 Uhr Spaß&Action-Tag

Dienstag 15.04.25

10.00 -16.00 Uhr Klettern bei HAPIK

Mittwoch 16.04.25

10.00 -16.00 Uhr Laser-Tag

mit Eiskaffee

Mittwoch, 16.04.2025 / 15.00 Uhr

Oster-Quiz: Fragen und Bräuche

rund ums Fest

mit Schinken-Käse-Stange und

Schöppche

Donnerstag, 17.04.2025 / 15.00 Uhr

Chorprobe mit dem Senioren-Treff

Chor „Spätlese“

mit kalten und warmen Getränken

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Jeden Mittwoch / 16.00 Uhr

– 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-

chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de

oder 06139 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 10.04.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

16. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

16. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 14.04.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger

anschließend: frisches Obst-

Smoothie

Dienstag, 15.04.2025 / 15.00 Uhr

Filmnachmittag: „Wenn der weiße

Flieder wieder blüht“ – Musikfilm

aus dem Jahre 1953 mit „Romy

Schneider, Magda Schneider und

Willy Fritsch“

7. Anfragen

8. Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

9. Mitteilungen

10. Anträge

11. Anfragen

12. Verschiedenes

Budenheim, 2. April 2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Wabra)

Beigeordneter

© R. Wittek/Arco Images

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag 
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen 
Sie bedrohte Arten wie Wölfe, 
Orang-Utans oder Tiger und 
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie 
über Ihr Projekt auf dem 
Laufenden. Die Natur braucht 
Freunde – werden Sie Pate! 

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten



Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen

im Rheingau Echo
Tel.: 06722-99660 . Fax.: 06722-996699



Vom 18. bis 21. April
bleibt unsere Pizzeria geschlossen.

Ab 22. April sind wir gerne wieder für Sie da!

Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Praxis Dr. med. Martin H. G. Wolf
Kettelerstr. 11, 55257 Budenheim, Tel. 06139/6029, Fax: 06139/960065

Oster-Urlaub
von Dienstag, 22. April 2025

bis Freitag, 25. April 2025
Ab Montag, 28. April 2025, stehen wir Ihnen zu unseren 

üblichen Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.

Die Praxisvertretung übernehmen:
Dres. med. Prüfert & Mira Hiemer Schulstraße 10 in Budenheim, Tel. 06139/310

Dres. med. Hartmann & Kolleginnen
Philipp-Försch Straße 14 in Budenheim, Tel. 06139/9200




